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Editorial

Liebe Mitglieder,

wir freuen uns, Ihnen liebe Mitglieder und
allen Flöten-Interessierten, gemeinsam mit
Adams European Flute Centre, die größte
„reisende“Flötenkopf-Ausstellung Deutsch -
lands vorzustellen.
Der von Melanie Sever verfasste Artikel
über Flötenköpfe in Flöte Aktuell 4/2010
hat viel positive Resonanz ausgelöst.
Daher haben wir uns entschlossen,
 Melanie Sever zu einer Vortragsreihe ein-
zuladen, die von einer Ausstellung aller
wichtigen Flötenköpfe (u.a. Brannen,
Bernhard Hammig, Lafin, Mancke, Meh-
nert, Nagahara, Powell, Sheridan) be-
gleitet wird. So kann man das Theoreti-
sche mit dem Praktischen verbinden! Eini-
ge deutsche Kopfstückbauer werden per-
sönlich anwesend sein und es besteht die
Möglichkeit, die Köpfe auch auf den
 eigenen Flöten auszuprobieren. Die Aus-
stellung findet vom 9. bis zum 11.No-
vember 2011 in den Musikhochschulen
Würzburg, Essen und Frankfurt statt. Wer
von Ihnen Fragen hat, kann uns gern kon-
taktieren unter floete@floete.net.

Seit vielen Jahren veranstaltet die DGfF
„Samstagskurse“. Die Idee dieser Kurse
ist, unseren Mtgliedern die Möglichkeit
zu geben, möglichst viele Aspekte des
Flötespielens und Flöteunterrichtens in
meist eintägigen Workshops zu betrach-
ten und zu vertiefen. So bieten wir Ihnen
in den nächsten Monaten wieder mehre-
re interessante Kurse an, zu denen wir
Sie herzlich einladen.
„flutefit“ vermittelt in besonderer Weise
das Spüren der Einheit von Klang und Be-
wegung, um so den musikalischen Aus-
druck zu optimieren.
Neue Musik und damit verbunden Neue
Spieltechniken gehören heute zum
Standard repertoire jedes Flötisten. Das
Verständnis für die Musik unserer Zeit von
der allerersten Flötenstunde an zu ent -

Impressum
Flöte aktuell
Offizielle Zeitschrift der 
Deutschen Gesellschaft für Flöte e.V.

HERAUSGEBER:
Deutsche Gesellschaft für Flöte e.V.

ERSCHEINUNGSWEISE:
vierteljährlich

VERLAG & ANZEIGEN
Deutsche Gesellschaft für Flöte e.V.
Strubbergstr. 80 
D-60489 Frankfurt am Main 
Tel.: 069/596 24 43 
Email: floete@floete.net
www.floete.net

Zur Zeit gilt die Anzeigenpreisliste Nr.15 
gültig ab 1.1.2008
Anzeigen-Annahmeschluss: 
1. November / 1. Februar / 1. Mai / 1. August

REDAKTION:
Vorstand der DGfF

Präsident: András Adorján

Vorstand: 
Ruth Wentorf, 1.Vors.
Dr. Marco Lehmann-Waffenschmidt, 2.Vors.
Cordula Hacke, Schatzmeisterin
Jürgen Franz

Ehrenmitglieder: 
Albert Cooper 
Sir James Galway
Peter-Lukas Graf 
Helmuth Hammig 
Konrad Hünteler 
Paul Meisen
Aurèle Nicolet 
Jean-Pierre Rampal 
Trevor Wye
Karlheinz Zoeller 

GESTALTUNG UND PRODUKTION:
Graphicon GmbH, Frankfurt am Main
www.graphicon.de 

BEZUGSKOSTEN:
Der Bezug von Flöte aktuell ist für Mitglieder 
der Deutschen Gesellschaft für Flöte e.V. 
im Jahresmitgliedsbeitrag enthalten.
Jahresmitgliedsbeitrag € 51,10 /ermäßigt € 35,80 
Familien € 61,40 / Firmen € 127,80

Gezeichnete Beiträge stellen nicht unbedingt die
Meinung des Herausgebers, der Schriftleitung
oder des Verlages dar. Nachdruck – auch 
auszugsweise und in Übersetzung – nur mit  
vor heriger Genehmigung des Herausgebers. 
Unverlangt eingesandte Manuskripte können nur
zurückgesandt werden, wenn Rückporto beiliegt.

ISSN-NUMMER: ISSN 0930-8563

wickeln, ist das Anliegen des Workshops
„Zeitgenössische Musik von Anfang an“.
„Die Feldenkrais-Methode hilft uns, Ein-
fluss auf unsere körperliche und geistige
Vitalität zu nehmen. Wir lernen die Ar-
beitsweise einzelner Körperteile in ihrem
vielschichtigen Zusammenspiel besser zu
verstehen. Eine Voraussetzung dafür,
dass wir als Musiker auch das hochdiffe-
renzierte Zusammenspiel Körper – Instru-
ment besser verstehen lernen.” So schrieb
Annegret Lucke in ihrem Artikel über die
Feldenkrais-Methode in Flöte aktuell
2/2011. In einem Workshop können Sie,
liebe Mitglieder, die Methode näher ken-
nen lernen.
Einen anderen Ansatz, Bewegungsmuster
beim Spielen in besonderer Weise zu er-
fahren, vermittelt der Workshop „Freier
Atem – Freier Ton”. Hier wird der
 Zusammenhang von Atemfluss und Spiel -
bewegung spürbar gemacht. Lesen Sie
dazu auch den Artikel der Dozentin
Gordana Crnkovic in dieser Ausgabe
von Flöte aktuell.

Wir freuen uns, Ihnen in diesem Heft
einen Artikel des Direktors der Paul
 Sacher Stiftung in Basel Dr. Felix Meyer
über Density 21,5 von Edgar Varèse vor-
stellen zu dürfen. Der Zweck dieser
 Stiftung ist die Erhaltung und Erforschung
des musikalischen Nachlasses diverser
Komponisten des 20 Jahrhunderts. Nähe-
re Informationen erhalten Sie unter
www.paul-sacher-stiftung.ch.
Wilhelm Popp schrieb beinahe 600 Kom-
positionen. Nur ein kleiner Teil ist heute
wieder aufgelegt. Ein großer Teil seiner
Werke sind besonders für den Flöten-
unterricht sehr wertvoll, da sie Technik,
musikalischen Ausdruck und Spielfreude
miteinander verbinden.
Der Furore Verlag wird dieses Jahr 25
Jahre alt. In diesem Verlag werden aus-
schliesslich Werke von Komponistinnen
verlegt. Besonders auch wir Flötisten und
Flötistinnen haben es diesem Verlag zu
danken, dass viele wunderbare Werke
im Druck erscheinen konnten. Die Deut-
sche Gesellschaft für Flöte e.V. gratuliert
herzlich!

Wir wünschen Ihnen viel Freude beim
Lesen von Flöte aktuell.

Ihre
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